
Ahrensburg, den 25.09.2025

Liebe Genossinnen und Genossen,

mit diesem Schreiben werbe ich um euer Vertrauen zur 
Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden der SPD 
in Stormarn. Zu meiner Person:
Ich bin seit längerer Zeit -offiziell seit 1995- Partei-
mitglied, zuerst im Ortsverein Alt-Schöneberg in Berlin 
und später im Ortsverein Ahrensburg. Ich engagiere 
mich seit der letzten Wahlperiode als wählbarer Bürger 
in der Kreistagsfraktion und bin dort Mitglied 
des Ordnungsausschusses. Email: m.glaeveke@spd-ahrensburg.de

Ebenfalls bin ich Beisitzer im Vorstand des Ortsvereins Ahrensburg. Ich bin verheiratet und Vater
zweier erwachsener Söhne. Mein Sohn Felix Gläveke sollte vielleicht einigen von euch bekannt
sein. 

Zu guter Letzt wurde ich im Februar dieses Jahres zum Städtepartnerschaftsbeauftragter der Stadt
Ahrensburg mit der Stadt Esplugues de Llobregat gewählt.

Da mich viele von euch noch nicht so gut kennen, stelle ich euch in Kürze meine Themen für mein
Engagement vor.

1. Wohnungsbau
Dieses Thema brennt ja nicht erst seit gestern vielen Leuten in Stadt und Land auf den 
Nägeln. Es ist ein trauriger Fakt, dass in den Stormarner Städten, insbesondere in 
Ahrensburg, Bad Oldesloe, Bargteheide und Reinbek Wohnraum in jeder „Preisklasse“ 
fehlt. Die Region Stormarn zieht gerade auf Grund ihrer Nähe zu Hamburg viele 
Bürgerinnen und Bürger an und ein Zuzug bleibt momentan ungebrochen. Dies setzt den 
Wohnungsmarkt unter erheblichen Stress und sorgt für Steigerungen von Mietpreisen in 
ungeahnter Höhe. Um den Wohnungsmarkt inklusiver zu gestalten und auch Menschen mit
„kleinerem Geldbeutel“ das Wohnen in Stormarn zu ermöglichen, möchte ich mich dafür 
einsetzen, eine regionale Wohnungsbaugesellschaft zu gründen, um so den steigenden 
Mieten etwas entgegenzusetzen. Meiner Meinung darf es nicht sein, dass 
einkommensschwache Haushalte ständig jeden Cent drei- oder viermal umdrehen müssen,
nur um das Wohnen auch weiterhin mögliche zu machen, denn dieses Geld fehlt dann an 
anderer Stellen (Kleidung, Erziehung, Nahrung). In Kürze: Wohnen sollte möglich und -im 
besten Falle- erschwinglich sein und nicht ein Loch in den Geldbeutel reissen.
Die Quote von von 30% für sozialen Wohnraum sollte verpflichten für alle Neubauprojekte 
eingehalten werden und darf keine Verhandlungsbasis darstellen.

2. Öffentliche Sicherheit und Ordnung 
Für Viele ein ungeliebtes Kind, da man in diesem Bereich oftmals in die Nähe des „starken 
Staates“ kommt. Seit dem Jahr 2022 hat sich die Sicherheitslage in Europa stark verändert.
Dem sollte auch auf Kreisebene verstärkt Rechnung getragen werden. Sicherheit und 



Ordnung umfasst mehr als das Aufstellen von Blitzern oder Geschwindigkeits-
begrenzungen, sie umfasst vor allem die Prävention. Dies sollte durch soziale und 
integrative Projekte stärker gefördert werden. Ideen dazu sind mannigfaltig und reichen 
vom Anlegen von Gemeinschaftsgärten über soziale Projekte speziell für Jugendliche und 
Heranwachsende bis hin zum Katastrophen- und Bevölkerungsschutz. Ich würde mich 
dafür stark machen, dass in Stormarn mehr in den Schutz der Bevölkerung investiert wird, 
damit aktiv Sicherheit im Falle eines Falles garantiert werden kann.

3. Kultur- und Jugendaustausch
Als Städtepartnerschaftsbeauftragter der Stadt Ahrensburg für die Stadt Esplugues de 
Llobregat liegt mir der Jugendaustausch ganz besonders am Herzen. Ich habe selbst 
erfahren, wie wertvoll dieser Austausch sein kann und wie stark er den Charakter eines 
Menschen formen kann. 
Die Idee eines geeinten und demokratischen Europas ist heute von vielen Seiten unter 
Beschuss geraten. Dem müssen wir die Völkerverständigung und -freundschaft 
entgegensetzen. Wie könnte man das besser erreichen, als es jungen Menschen zu 
ermöglichen, andere europäische Kulturen kennenzulernen und Freundschaften mit 
anderen jungen Europäerinnen und Europäern zu schließen? Obwohl ein Jugendautausch 
auch immer mit relativ hohen Kosten einhergeht, sollte man ihn nicht vernachlässigen oder 
nur als wirtschaftlichen Störfaktor ansehen, denn der Nutzen überwiegt die Kosten ganz 
erheblich. Freundschaft zwischen den Menschen in Europa ist heute nötiger denn je, damit 
wir auch in Zukunft in einem geeinten Europa liberaler Demokratien leben können.

Ich hoffe, dass ich euch für meine Ziele begeistern konnte und hoffe auf euer Vertrauen, damit ich 
in der Lage sein werde, diese Aufgaben auch anzugehen. Für eure Fragen und Anregungen stehe 
ich euch gerne persönlich zur Verfügung. Schreibt einfach eine Mail.

In diesem Sinne
Euer

Marc


